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Schulfächer	 Biologie,	Religion,	Ethik,	Wirtschaft,	Geographie,	Chemie		

Klassenstufe	 Sekundarstufe	II,	empfohlen	für	9.	und	10.	Schulstufe	

Umfang	 4	Unterrichtsbausteine	
Diese	können	je	nach	Bedarf	hintereinander	oder	getrennt	voneinander	durchgeführt	werden.		

Erschienen	am	 Juni	2022	

Inhaltliche	Schlagworte		 Menstruation,	Enttabuisierung,	Monatshygiene,	Geschlechtergerechtigkeit,	Interkulturalität	
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1. Einleitung	zu	den	Aspekten	der	Grünen	Pädagogik	
	

Die	Grüne	Pädagogik	hat	es	sich	zur	Aufgabe	gemacht,	Lernende	bei	komplexen,	praxisnahen	Problemstellungen,	die	ökologisch,	
ökonomische	und	soziale	Aspekte	mit	sich	tragen,	zu	begleiten.	So	ist	das	Ziel,	dass	Lernende	selbstständig	aktiv	werden	und	so	zu	
autonomen	Handeln	befähigt	werden.	
Um	dies	zu	ermöglichen	ist	es	notwendig,	dass		eine	gute	Umgebung	zum	Lernen	geschaffen	wird.	Dies	ist	die	Grundvoraussetzung,	um	
den	Unterricht	entlang	der	für	die	Grüne	Pädagogik	typische	Spirale	gestalten	zu	können.	
Diese	beginnt	mit	dem	Aufwerfen	einer	exemplarischen	Problemstellung,	die	eine	Relevanz	für	die	Lernenden	hat	und	diese	emotional	in	
das	Lernen	involviert.	Nach	dem	Themeneinstieg	wird	der	Ist-Zustand	rekonstruiert,	das	heißt	den	Lernenden	vor	Augen	geführt	und	ihr	
aktueller	Wissensstand	sowie	die	aktuelle	Situation	zu	dem	Thema	im	Allgemeinen	aufgezeigt	und	verdeutlicht.	Nach	dieser	Phase	folgt	
eine	Irritation,	die	es	schaffen	soll	die	lernenden	aus	ihrem	Schubladendenken	herauszuholen	und	die	gegebene	Problemstellung	aus	
einer	anderen	Perspektive	zu	betrachten.	Durch	diese	Irritation	werden	die	Lernenden	sozusagen	wachgerüttelt	und	können	so	zum	
nächsten	Schritt,	der	Interaktion	übergehen.	Hier	sollen	viele	Sichtweisen	aufeinander	treffen	und	beleuchtet	werden	mit	dem	Ziel	eine	
Partizipationsbereitschaft	zu	erreichen.	Die	Interaktion	beruht	hierbei	auf	autonomen	Handeln.	
	

2.	Thematische	Hinführung	zur	Vernetzung	der	SDGs	
	

	
	



	 	 	 	 Open	Educational	Resources	
Menstruation	 	 	 Lehrer*informationen	

	
	

	
	 			 			 	 	 	 	 Seite	6	von	41	

SDG	4:	Hochwertige	Bildung	
Bildung	für	alle:	allen	Menschen	soll	eine	qualitativ	hochwertige,	inklusive	und	gerechte	Bildung	ermöglicht	werden.	Dies	soll	durch	Schulgebäude,	
die	für	alle	Menschen,	gleich	welchen	Geschlechts,	Herkunft,	Hautfarbe,	ob	behindert	oder	nicht,	ermöglicht	werden.	So	soll	eine	gewaltfreie	und	
inklusive	Lernumgebung	geschaffen	werden,	die	zudem	kostenfrei	sein	muss,	um	auch	finanziell	schwach	aufgestellten	Familien	die	Bildung	ihrer	
Kinder	ermöglichen	zu	können.	In	unserem	Fall	legen	wir	den	Fokus	vor	allem	auf	die	Beseitigung	der	Lerndiskrepanzen	zwischen	Schüler*innen.	
Das	hier	behandelte	Thema	(Menstruation)	ist	noch	immer	stark	stigmatisiert,	tabuisiert	und	wird	leider	noch	immer	als	Thema	für	Frauen	und	
Mädchen	deklariert.	Es	sollte	jedoch	selbstverständlich	sein,	dass	sowohl	biologische	als	auch	soziale,	sozialpolitische	sowie	psychische	Aspekte	die-
ses	Themas	von	allen	Schüler*innen,	egal	welchen	Geschlechts	beleuchtet	werden.	Ein	selbstverständlicher	Umgang	sollte	hier	durch	eine	starke	
Vorbildwirkung	etabliert	werden.					
	

SDG	5:	Geschlechter	Gerechtigkeit	
Das	fünfte	SDG	hat	zum	Ziel	jegliche	Form	der	Diskriminierung	von	Frauen	und	Mädchen	zu	beenden.				
Bei	diesem	Ziel	geht	es	um	die	Anerkennung,	den	respektvollen	Umgang	und	die	Gleichstellung	von	Frauen	und	Mädchen.	Wir	weiten	das	SDG	auf	
FLINTA*	Personen	aus	–	das	Bedeutet	alle	Menschen	mit	Diskriminierungserfahrungen	aufgrund	ihres	Geschlechts.	FLINTA*	steht	für	Frauen,	Les-
ben,	intergeschlechtliche,	nicht-binäre,	trans	und	agender	Personen.	
	
In	Bezug	auf	diesen	Unterrichtsbaustein	gehen	wir	besonders	auf	folgende	Punkte	ein:		

FLINTA*	Personen	sollen…	
• ungehinderter	Zugang	zu	sexueller	und	reproduktiver	Gesundheit	haben.	
• gleichberechtigt	am	politischen,	wirtschaftlichen	und	öffentlichen	Leben	teilhaben	können.		
• Politiken	und	Rechtsvorschriften	sollen	verabschiedet	werden,	die	die	Gleichberechtigung	der	Geschlechter	fördern.		

	
Konkret	wird	hier	auch	folgender	Punkt	angesprochen:	„5.6	Den	allgemeinen	Zugang	zu	sexueller	und	reproduktiver	Gesundheit	und	reproduktiven	
Rechten	gewährleisten,	(…)“		Mit	der	biologischen	und	biosozialen	Aufklärungsarbeit	wird	der	Grundstein	für	die	Erreichung	dieses	Zieles	gelegt.	
Darüber	hinaus	muss	für	eine	Ende	von	Diskriminierung	eine	Enttabuisierung	erfolgen.	Außerdem	müssen	sich	männliche*	Personen	ebenso	ihrer	
Verantwortung	bewusst	werden.		
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SDG	10:	Ungleichheit	verringern.	
Dieses	SDG	hat	zum	Ziel	ökonomische	und	soziale		Ungleichheiten	sowohl	innerhalb	eines	Landes	als	auch	zwischen	Ländern	zu	mini-
mieren.	Dies	bedeutet	den	besonderen	Fokus	auf	Entwicklungsländer	zu	legen	und	diesen	Unterstützung	zu	leisten.	Ein	weiterer	Punkt	
bezieht	sich	auf	die	Selbstbestimmung	aller	Menschen,	die	unabhängig	von	Geschlecht,	Herkunft	und	sonstigem	Status	gegeben	sein	soll.		
	
Das	SDG	10	passt	aus	mehreren	Gründen	zum	Thema	Menstruation:	
Zum	einen	entstehen	durch	den	notwendigen	Kauf	von	Menstruationsartikeln	innerhalb	von	Ländern	ökonomische	Unterschiede	zwi-
schen	Menstruierenden	und	nicht	menstruierenden	Personen.	
	
Gleichzeitig	sorgt	die	Periode	auch	global	gesehen	für	große	Differenzen.	Denn	der	Umgang	mit	der	Monatsblutung	ist	häufig	kulturell	
beeinflusst	und	wird	in	verschiedenen	Ländern	und	Kulturen	dementsprechend	unterschiedlich	gehandhabt.	
	

SDG	12:	Nachhaltiger	Konsum	
Hier	geht	es	um	den	ökologischen	und	ökonomischen	Aspekt	von	Menstruationsartikeln.		Nämlich	um	die	Nachhaltigkeit	hinsichtlich	
Konsum	und	Produktion	von	Gütern.	Menstruierende	Personen	sind	auf	Menstruationsprodukte	angewiesen.	Von	Bedeutung	ist	hier	die	
nachhaltige	Wahl	der	Produkte,	der	Umwelt-	und	gesundheitliche	Umgang	mit	Chemikalien,	die	Nutzung	natürlicher	Rohstoffe	und	der	
Umgang	mit	Abfall-	und	Einmalprodukten.	Informationen	zur	Vermeidung,	Verminderung	und	Wiederverwendung	von	Produkten,	als	
auch	zum	Leben	des	Menschen	im	Einklang	mit	der	Natur	und	ihren	Rohstoffen	werden	hier	sichergestellt!		
	

3.		Zielstellung	und	Kompetenzen	
Das	übergeordnete	Ziel	dieser	Unterrichtsbausteine	ist	die	Anregung	zur	Umsetzung	der	Grünen	Pädagogik	und	Bildung	für	nachhaltige	
Entwicklung.		
Ziel	ist	es	ein	fundiertes	Wissen	zu	vermitteln,	dass	über	die	rein	biologischen	Komponenten	hinaus	geht.	Leider	ist	das	Thema	in	den	
Lehrplänen	der	BHS	und	LFS	viel	zu	wenig	vertreten.	Der	Begriff	Menstruation	ist	hier	nicht	zu	finden.	Vereinzelt	wird	der	„weibliche	
Zyklus“	als	Lernziel	erwähnt.	(Dieser	Begriff	an	sich	ist	jedoch	problematisch,	da	er	nicht	inklusiv	formuliert	ist	und	cis-Frauen	mit	
menstruierenden	Personen	gleichsetzt.)	Darüber	hinaus	wird	das	Thema	im	Unterricht	oft	nicht	ausreichend	und	schon	gar	nicht	aus	
verschiedenen	Perspektiven,	geschweigenden	interdisziplinär	beleuchtet.	Ein	mehrperspektivischer	Zugang	zu	der	Thematik	wäre	al-
lerdings	als	Baustein	zu	einer	selbstbefähigenden	Sexualbildung	dringend	nötig.	
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Bereich	 Kompetenzen	nach	dem	Kompetenzraster	der	LFS	oder	NAWI	
verstehen,	
erklären	
	

-	die	S*	können	den	Ablauf	des	Menstruationszyklus	erklären	und	verstehen,	wie	die	Hormone,	die	an	diesem	beteiligt	sind	zu-
sammenwirken	
-	die	S*	verstehen,	dass	Menstruation	die	ganze	Gesellschaft	betrifft	und	nicht	nur	Menstruierende	
	
-	die	S*	verstehen,	welchen	ökonomischen	und	ökologischen	Einfluss	Menstruationsartikel	haben	
-	die	S*	haben	einen	Überblick	über	die	geläufigsten	Menstruationsartikel,	deren	Preise	und	ökologische	Auswirkungen	
-	die	S*	verstehen,	dass	Menstruation	ein	kulturell	beeinflusstes	Thema	ist	und	verstehen	die	Hintergründe	

bewerten,	
analysieren,	
modellieren,	
transformie-
ren	

-	die	S*	können	bewerten,	welche	Aspekte	des	Umgangs	mit	Menstruation	benachteiligend	sind	
-	die	S*	können	analysieren,	welche	Hintergründe	für	die	Ungleichheit	zwischen	(nicht-)	Menstruierenden	verantwortlich	sind	
-	die	S*	können	Lösungswege	für	die	Enttabuisierung	der	Thematik	formulieren	
-	die	S*	können	sich	auch	als	nicht	-Menstruierende	in	die	Lage	von	Menstruierenden	hineinversetzen	
-	-	S*	verstehen,	dass	nicht	nur	Frauen	menstruieren	und	können	erklären,	warum	der	Begriff	„weiblicher	Zyklus“	
veraltet	ist		

anwenden,	
handeln	
	

-	die	S*	gehen	schambefreit	mit	dem	Thema	Menstruation	um	
-	die	S*	können	sich	oder	anderen	die	passenden	Menstruationsartikel	kaufen	
-	die	S*	versuchen	sich	für	eine	Verbesserung	des	Umgangs	mit	Menstruation	einzusetzen	
	

	
Tabelle:	Kompetenzen,	die	in	den	Unterrichtsbausteinen	im	Vordergrund	stehen		
	
	

4.	Übersicht	zu	den	Unterrichtsbausteinen	
	
	 Titel	 SDG(s)	 Aspekte	
Baustein	1	 Menstruation	geht	uns	alle	an!	 4	-	hochwertige	

Bildung	(Aufklärung)	
	
5	-	Geschlechter-	
gerechtigkeit	

• Einstieg:	Ist	-	Zustand	&	Biologische	Fakten,	
• Start	Blackbox,	
• Abfrage	des	Aktuellen	Wissenstandes	der	S	
• nicht	nur	Frauen	menstruieren	und	nicht	alle	Frauen	

menstruieren		
• Biologischer	Prozess:	Menstruationszyklus,	
• Enttabuisierung	(Stigmatisierung)				
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• Menstruations	Activity	
Baustein	2	 Menstruationsprodukte:	Funktion	und	Ökologie	 12	-	nachhaltiger	

Konsum	und	
Produktion	

• Experimente	zu	Menstruationsprodukten,	
• Inhaltsstoffe		
• Anwendung	
• Vor	und	Nachteile	
• Werbevideo		
• Entsorgung		

Baustein	3	 Menstruation	ist	schmerzhaft	&	teuer	 5	-	Geschlechter-	
gerechtigkeit	

• Kaufaction	(unterschiedliches	Budget,	Artikelkaufen	&	
Schultoiletten),	

• Menstruationsurlaub	
• gratis	Menstruationsartikel	für	Alle,		
• politische	Maßnahmen,		
• TSS	

Baustein	4	 Menstruation	rund	um	die	Welt	 10	-	weniger	
Ungleichheiten		
6	-	sauberes	Wasser	
und	Sanitäranlagen	

• Einblicke	in	Menstruationsalltag	in	verschiedenen	
Kulturen,		

• Herausforderungen	und	Umgang,		
• Szenario	Methode?	(zum	Schluss	-	ideale	Welt	der	

Menstruation	
• Black	Box	-	Beantwortung	

	

5.	Lehr-Lernsettings	
	
	
1.	Unterrichtsbaustein:	Menstruation	geht	uns	alle	an		
Zeitrahmen	
Der	zweite	Baustein	ist	für	einen	Zeitrahmen	von	vier	Schulstunden	(200	Minuten	zzgl.	Pausen)	konzeptioniert.	Pausenzeiten	sind	dabei	
nicht	zwangsläufig	laut	Stundenplan	eingeplant,	sondern	sollen	flexibel	erfolgen.		
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Ziel	mit	ausführlicher	methodisch-didaktischer	Begründung	nach	GP-Aspekten		
Ziel	des	zweiten	Bausteins	ist	es,	alle	Schüler*innen,	unabhängig	ihres	Geschlechts,	zu	dem	Thema	abzuholen.	Hier	soll	die	Relevanz	der	
Thematik	auch	für	nicht	menstruierende	Personen	(Buben)	verdeutlicht	werden.	Ziel	ist	es	somit	durch	Reflexion	sich	der	eigenen	Ver-
antwortlichkeiten	in	diesem	Kontext	bewusst	zu	werden.				
Im	weiterführenden	Abschnitt	des	Unterrichtbausteines	sollen	die	S*	eine	Einführung	in	die	biologische	Funktionsweise	des	Menstruati-
onszyklus	bekommen.		
Der	letzte	Abschnitt	des	Unterrichtsbausteines	hat	zum	Ziel	ein	Bewusstsein	für	die	Stigmatisierung	und	Tabuisierung	der	Thematik	zu	
schaffen.		
	

• Die	S*	wissen	welche	Personen	menstruieren	
• Die	S*	wissen	auf	welche	Lebensbereiche	die	Menstruation	einen	Einfluss	hat	
• Die	S*können	den	Menstruationszyklus	beschreiben	und	die	wesentlichen	biologischen	Komponenten	(Organe,	Hormone,	Prozes-

se)	benennen	
• Die	S*	haben	verstanden	was	Tabuisierung	bedeutetet	und	inwiefern	Menstruation	von	diesem	Phänomen	betroffen	ist.		
• Die	S*	können	Lösungswege	aus	der	Tabuisierung	beschreiben.		

	
Teilziele	für	BNE-Kompetenz	

Auseinandersetzung	mit	den	eigenen	Leitbildern	sowie	den	Leitbildern	anderer	in	Bezug	auf	die	individuelle	Lebensrealitäten.		
Bewusstsein	entwickeln	für	Unterschiede	und	Gemeinsamkeiten	der	Geschlechter.	Darüber	hinaus	soll	eine	Reflexion	über	die	eigenen	Verantwort-
lichkeiten	im	Kontext	der	Menstruation	stattfinden.	

Ausführliche	Beschreibung	des	vorgeschlagenen	Unterrichtsverlaufs	mit	flexiblen	Handlungsoptionen	
	
Phase	nach	
GP	

Zeit	(Mi-
nuten)	

Inhalt	 Methodisch	
didaktische	
Begründung	

Arbeitsform	 Materialien	

Einleitung	 5	 Blackbox-Methode	
erklären.	Vorgang	in	
diesem	Fall:	nach	

Eine	anonymisier-
te	Methode,	um	
Fragen	aller	Art	

offen	 Die	Blackbox	(Karton	mit	Einwurfschlitz)	



	 	 	 	 Open	Educational	Resources	
Menstruation	 	 	 Lehrer*informationen	

	
	

	
	 			 			 	 	 	 	 Seite	11	von	41	

Phase	nach	
GP	

Zeit	(Mi-
nuten)	

Inhalt	 Methodisch	
didaktische	
Begründung	

Arbeitsform	 Materialien	

jedem	UB	wirft	jede	
S*	einen	Zettel	mit	
einer	oder	mehreren	
Fragen	in	die	Black-
box.	Jeder	muss	ei-
nen	Zettel	hineinwer-
fen,	auch	wenn	man	
keine	Frage	stellen	
möchte!	In	diesem	
Fall	bleibt	der	Zettel	
leer	

stellen	zu	können!		

Konfrontation	 15	 Fragen:		
Warum	geht	das	
Thema	uns	alle	etwas	
an?	
Darstellung	der	per-
sönlichen	Betroffen-
heit	und	individuel-
len	Relevanz	der	
Thematik				

Sammlung	der	
Einstellungen	der	
Schülerinnen	und	
Konfrontation	mit	
eventuell	irritie-
renden	Inhalten.	
Als	exemplarische	
Beispiele	dienst	
dazu	die	Lebens-
realität	von	den	
S*		

Gruppe:	
Brainstorming	und	gemeinsa-
mes	Erstellen	einer	Wordcloud	
	
Fragestellungen:	Wer	
menstruiert?	
Worauf	hat	Menstruation	ei-
nen	Einfluss?	
Warum	betrifft	es	dich?	

Als	Mentimeter	oder	analog	an	der	Tafel	

Rekonstruktion	
und	Interaktion	

70	 Biologische	Einfüh-
rung		

Zur	intensiven	
Erarbeitung	des	
Prozesses	und	der	
dazu	gehörenden	
Begrifflichkeiten		

Gruppenarbeit.	In	der	
Gruppe	wird	ein	Plakat	er-
stellt	das	den	Prozess/	Ab-
lauf	des	Menstruationszyk-
lus	veranschaulichen	soll		

Text	der	die	Menstruation	
beschreibt:		

Textabschnitte	
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Phase	nach	
GP	

Zeit	(Mi-
nuten)	

Inhalt	 Methodisch	
didaktische	
Begründung	

Arbeitsform	 Materialien	

1. Jede	SUS	bekommt	ei-
nen	Textausschnitt,	liest	
diesen	durch	und	ver-
steht	ihn		

2. Es	bilden	sich	Gruppen,	
sodass	in	jeder	Gruppe	
ein*e	Vertreter*in	jedes	
Textausschnittes	vor-
handen	ist.	

3. Anschließend	erstellt	
jede	Gruppe	ein	Plakat,	
das	den	Zyklus	in	seinen	
wesentlichen	Schritten	
und	Bestandteilen		ab-
bildet.		

Irritaion	 30	 nicht	alle	Frauen	
menstruieren	und	
nicht	alle	menstruie-
renden	Personen	
sind	Frauen	(weil	Sex	
≠	Gender)	

Als	Irritation	
dient	hier	ein	
Video	eines	trans-
Mann,	der	von	
einem	Fernseh-
team	zur	Gynäko-
login	begleitet	
wird	

frontal	 Video:	
https://www.youtube.com/watch?v=UkfalLMm13I	
(15	min	Reportage)	

Rekonstruktion	 20	 Biologischer	Ablauf	
des	Menstruaitions-
zyklus	

Sicherung	in	Ein-
zelarbeit	um	den	
biologischen	Pro-
zess	zu	verinner-
lichen		

Einzelarbeit:	Ein	Text,	der	
den	Zyklus	skizziert	muss	in	
die	richtige	Reihenfolge	
gebraucht	werden.		

Arbeitsblatt,	siehe	Anhang:	Arbeitsmaterialien	
Unterrichtsbaustein	2	

Rekonstruktion	 30	 Geschichte	und	Ent-
wicklung	Tabuisie-

Selbsständiges	
Lesen	+	Erklären	

In	Kleingruppen:	Das	Inter-
view	wird	in	zwei	Abschnitte	

Artikel:	https://www.spektrum.de/news/tabu-
warum-frauen-ihre-menstruation-
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Phase	nach	
GP	

Zeit	(Mi-
nuten)	

Inhalt	 Methodisch	
didaktische	
Begründung	

Arbeitsform	 Materialien	

rung	 der	Sachverhalte	
zur	Vertiefung.	

unterteilt.	Eine	Klassenhälfte	
bekommt	den	ersten	Teil,	die	
andere	Hälfte	den	zweiten	Teil.	
Jede	S*	liest	den	Text.	An-
schließend	finden	sich	4er	
Gruppen	(jeweils	2	S*	je	Ab-
schnitt).	Die	S*	erklären	sich	
gegenseitig	den	Inhalt.	

verbergen/1889989		

Dekonstruktion	 20	 Enttabuisierung	 Gemeinschaftliche	
Ideensammlung,	
unterschiedliche	
Perspektiven	
müssen/	können	
verknüpft	werden	

In	den	gleichen	Gruppen	wie	
oben	werden	Lösungsansetze	
erarbeitet	um	an	der	Schule	(+	
in	der	Gesellschaft)	eine	
schrittweise	Enttabuisierung	
der	Thematik	zu	erwirken.	
Jede	Gruppe	erstellt	dazu	eine	
Flipchart.	Je	nach	verbleiben-
der	Zeit	können	freiwillige	
Gruppen	ihre	Arbeiten	der	
Gruppe	vorstellen.		

Flipcharts	und	Marker	

Reflexion	 10	 Abschluss	+	Ein-
sammeln	der	Fragen	
für	die	Blackbox	

Sicherung/	Wie-
derhohlung	der	
erlernten	Inhalte	

frontal	 https://create.kahoot.it/share/der-weibliche-
zyklus/712a2c55-6ba2-4a67-b3eb-715e9a317dfe		
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2.	Unterrichtsbaustein:	Menstruationsprodukte	und	welche	ökologisch	sind.	
Zeitrahmen:	
Der	3.	Baustein	dauert	240	Unterrichtsminuten	inklusive	Pausen.	

Ziel	mit	ausführlicher	Begründung:		
Auseinandersetzung	mit	verschiedenen	Menstruationsprodukten.		Verständnisentwicklung	von	der	Menstruationsblutung.	
Die	Aktivierungsübungen	bieten	gleichzeitig	Input	für	eigenständiges	Handeln	und	zur	Wiederholung	des	Themas.	
Der	Block	kennzeichnet	sich	sehr	durch	eigenständiges	Erarbeiten	in	der	Gruppe	wodurch	der	Fokus	stark	auf	Partizipation,	Sozialer	
Kompetenz	und	Eigenverantwortlicher	Handlungsweise	liegt.		Dabei	wird	die	respektvolle	Kommunikation	untereinander,	die	eingliede-
rung	in	einer	Gruppe,	sprachliche	Kompetenz	und	anschließend	Präsentationsfähigkeit	geschult.		Die	Kreativ	–	künstlerische	Herage-
hensweise	wird	in	diesem	Block	auch	miteinbezogen.		

Ziel	mit	ausführlicher	methodisch-didaktischer	Begründung	nach	GP-Aspekten		
Interaktion	und	Partizipation:	Gemeinsames	Erarbeiten	eines	Themas,	Kooperation,	Kommunikation,	Erarbeitung	verschiedener	Per-
spektiven	
Irritation:	Experimentieren	mit	Menstruationsprodukten	ist	möglich	und	macht	Spaß	
Bewertung:	Verschiedener	Menstruationsartikel	anhand	von	verschiedenen	Kriterien.	
(Hochschule	für	Agrar-	und	Umweltpädagogik,	kein	Datum)		
	
Teilziele	für	BNE	–	Kompetenz:	
Abschätzen	von	Blutvolumen	der	Menstruation	und	Fassungsvolumen	von	Menstruationsartikel.	
Menstruationsprodukte	kennenlernen	und	spezifische	Aspekte	eigenständig	herausarbeiten.	
Gemeinsame	Lösungswege	erarbeiten,	um	das	Thema	zu	enttabuisieren	bzw.	wie	der	Alltag	menstruierender	Personen	erleichtert	wer-
den	kann.		
Den	Ablauf	des	Menstruationszyklus	erklären	
Menstruationsartikel	anhand	ihre	Vor	und	Nachteile	abwägen,	anwenden	und	diese	für	sich	oder	andere	einkaufen	
Freund:innen	unterstützen	wenn	sie	etwas	brauchen	
S*	legen	durch	das	Experimentieren	Berührungsängste	von	Menstruationsartikeln	ab.	
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Ausführliche	Beschreibung	des	vorgeschlagenen	Unterrichtsverlaufs	mit	flexiblen	Handlungsoptionen:	
	
Phase		 Zeit	in	Minuten	 Inhalt	 Methodische	–	didaktische	Be-

gründung	
Arbeitsform	 Materialien	

Einstieg	 5	Minuten	 L*	heißt	S*	Willkommen	
	
Überblick	über	den	heutigen	
Projekttag	–	Fokus	auf	ei-
genständigem	Erarbeiten	
der	Arbeitsblöcke	

Struktur	und	Klarheit	schaffen	 Frontal	 keine	

Wiederholung	und		
Festigung	

15	Minuten	 S*	stellen	sich	im	Kreis	auf.	
Jede	Person	stellt	einen	Tag	
in	einem	Menstruationszyk-
lus	dar.		
Eine	Person	bekommt	eine	
Karte	mit	dem	Begriff	„Ei-
sprung“	darauf	ausgeteilt.	
Nun	wird	mittels	dem	Wis-
sen	der	S*	ermittelt	wann	
und	wie	lange	die	Menstrua-
tion	dauert	und	wann	die	
Fruchtbaren	Tage	sind	um	
den	Zyklus	zu	erfassen	und	
zu	wiederholen.		
Die	S*,	die	die	Menstrua-
tions	darstellen	bekommen	
verschiedene	Menstrutions-
produkte	in	die	Hand	ge-
drückt	um	Berührung	zum	
heutigen	Thema	zu	schaffen.		

Aktivierung,	Interaktive	Übung	
und	Wiederholung	der	Basis-
kompetenzen	zum	Menstruati-
onszyklus		

Gruppenübung	 Menstruationsartikel,	
Kärtchen	mit	Begriffen	

Einführung	Themenblock	
1		

10	Minuten	 Gruppenfindung,	Einführung	
und	Erklärung	der	Gruppen-
übung.	

Einführung,	Umbau	,	Vorberei-
tung	,	Irritation	

	Frontal		 Messbecher,	Menstruati-
onsartikel,	Protokollvorla-
ge,	Schere,		Flüssigkeiten	,	
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Gruppeneinteilung	
Umbau	Klassensetting	zu	
Gruppenarbeit	
Materialien	herrichten	
Protokoll	erklären	und	aus-
teilen	

Lupe,		

Themenblock	1:		 40	Minuten	 Alle	Gruppen	bekommen	
alle	Menstruationsprodukte	
(	Menstruationsunterwä-
sche,	Tampon,	Soft	–	Tam-
pon,	Binde,		Menstruations-
tasse)		
	
Experimente	mit		den	
Menstruationsartikeln:		
	
Klare	Aufgabenstellung	und	
ausfüllen	eines	Protokolls		
Untersuchung	des	Gegen-
standes,		
berühren	und	beschreiben	
des	Gegenstandes	
Experimente	machen	zur	
Aufnahmemenge	–	Volumen	
,		
Zerlegen	der	Einwegprodukt	

Selbstständiges	Erarbeiten	der	
Funktionsweise	von	Menstruati-
onsartikeln,	
Auffassung	und	Verständnis	der	
Monatsblutung	einer	menstruie-
renden	Person.	
Kennenlernen	und	direkte	Ausei-
nandersetzung	der	Menstruati-
onsartikel	

Gruppenarbeit		 Messbecher,	Menstruati-
onsartikel,	Protokollvorla-
ge,	Schere,		Flüssigkeiten	,	
Lupe,	

PAUSE	 15		Minuten	 	 	 	 	

Aktivierung	 10	Minuten		 Kurze	Bewegungseinheit	mit	
den	S*.	
L*	macht	Yogaübungen	vor,	
S*	machen	diese	nach!	
	
Im	Anschluss	der	Übungen	

Verknüpfung	mit	dem	Thema	
Aktivierung	zur	Selbst-	und	
Fremdhilfe	
-Werkzeug	für	den	Alltag	

Gruppenübung	 Keines	
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wird	kurz	erklärt,	dass	diese	
Übungen	Menstruationsbe-
schwerden	lindern	können	
und	sowohl	Männer*	als	
auch	Frauen*	mit	dem	Wis-
sen	unterstützen	könne.		

Einführung	Themenblock	
2		

10	Minuten		 Pro	Teilgruppe	wird	eine		
Menstruationsprodukt	aus-
geteilt	und	dieses	in	einer	
Gruppe	erarbeitet.	
	
-	5	Gruppen	werden	gebildet	
(1.	Mensunterwäsche,	2.	
Mentruationstasse,	
3.	Binden	&	Slipeinlagen	,	4.	
Tampon,		
5.	Soft	Tampon	)	
	
Erklärung	der	Aufgabe	The-
menblock	2	(Recherche	–	
Steckbrief,	Werbevideo	und	
Präsentation)		
Steckbriefvorlage		
Menstruationsprodukte	
austeilen	

Einführung	in	Themenblock	2	
Gruppenfindung	und	Erklärung	
der	Gruppenarbeit	

Frontal	 Steckbriefe	Vorlage,	Flip-
charts,	Unterlagen	zu	den	
Produkten,	Smartphone,	
Menstruationsprodukt		

Themenblock	2:	
Recherche		

45	Minuten		 Erstellen	eines	Steckbriefes	
pro	Hygieneartikel	(Menst-
ruationsunterwäsche,		
Menstruationstasse,	Binden	
&	Slipeinlagen	,Tampon,	Soft	
Tampon	)	–	In	Gruppe	(je	
gruppe	ein	Artikel)		
Daten	aus	dem	Experiment	
mit	einbauen	

Nach	der	thematische	Vorberei-
tung	in	dem	Block	davor,	setzten	
sich	S*	nun	eigenständig	mit	
einem	Produkt	intensiver	ausei-
nander.	Dabei	lernen	sie	etwas	
über	die	Anwendung	und	müssen	
Vor-	und	Nachteile	abwägen	und	
das	Produkt	anhand	ihrer	Nach-
haltigkeit	beurteilen.	

Gruppenarbeit	 Steckbriefe	Vorlage,	Flip-
charts,	Unterlagen	zu	den	
Produkten,	Smartphone,	
Menstruationsprodukt	
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Recherche	und	eigene	Erfah-
rungen	und	Vorstellungen	
mit	einbringen.	
	
Vor	und	Nachteile		
Nachhaltigkeit	
Entsorgung	
Anwendung	–		
	

Pause		 10	Minuten	 	 	 	 	

Themenblock	2:	
Werbevideo		

30	Minuten		 Werbevideo	für	das	eigene	
Menstruationsprodukt	er-
stellen	in	der	Gruppe	
	
Kreatives	Erarbeiten	des	
Videos	nach	eigenem	Kon-
zept	und	Vorstellung.	

Das	Werbevideo	lässt	einen	krea-
tiven	und	spaßigen	Zugang	zu	
dem	Produkt	zu	und	holt	die	S*	in	
der	aktuellen	digitalen	Welt	ab.	
S*	haben	hohe	Kompetenz	und	
Möglichkeiten	Videos	zu	erstel-
len.		

Gruppenarbeit	 Smartphone	und	Unterla-
gen	aus	dem	Steckbrief	

Themenblock	2:	
Präsentationen		und	Re-
flexion	

35	Minuten		 Die	Videos	werden	gezeugt,	
Fragen	aus	der	Klasse	be-
antwortet,	Feedback	gege-
ben.	
S*	geben	eine	Einschätzung	
ob	sie	dieses	Produkt	kaufen	
würden.	
	

Gruppe	profitiert	von	dem	Ge-
samtwissen	der	Klasse.	
Gruppe	teilt	Ergebnisse	der	eige-
nen	Arbeit	und	darf	stolz	auf	die	
eigenen	Videos	sein.		

Frontal	Gruppen	 Beamer,	Smartphones,	
Videos,		eventuell	Flip-
charts,		

Reserve:		 10	Minuten		 	 	 	 	

Ausklang		 5	Minuten	 Ausklang	des	Themas,	Zu-
sammenfassung	von	L*,	
Verabschieden		

	 Frontal	 	
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3.	Unterrichtsbaustein:	Menstruation	ist	schmerzhaft	und	teuer	
	
Zeitrahmen	
Der	vierte	Unterrichtsbaustein	besteht	aus	einer	Vorbereitungsphase,	die	im	Unterricht	ca.	15	Minuten	in	Anspruch	nimmt	und	einer	
Hausarbeit	und	zwei	Hauptteilen.	Der	erste	Teil	umfasst	180	Minuten,	der	zweite	teil	230	Minuten.	

	
Ziel	mit	ausführlicher	methodisch-didaktischer	Begründung	nach	GP-Aspekten		
Dieser	Baustein	hat	zum	Ziel	den	Aspekt	der	Geschlechtergerechtigkeit	bzw.	Ungerechtigkeit	in	Bezug	zur	Menstruation	zu	thematisie-
ren.	Es	wird	Bewusstsein	dafür	geschaffen,	dass	Menstruation	das	alltägliche	Leben	stark	beeinflussen	kann	aufgrund	unterschiedlichs-
ter	Symptome	während	der	Periode.	Der	Umgang	mit	Menstruationsschmerzen	in	unsere	Gesellschaft	wird	reflektiert.	Ebenfalls	im	Fo-
kus	des	Bausteins	steht,	wie	viel	die	Periode	für	menstruierende	Menschen	kostet	und	wer	sich	welche	Hygieneprodukte	leisten	kann.	
	
Methodisch-didaktischer	Begründung	nach	GP-Aspekten		
Konfrontation:	praktische	Gruppenübung	um	unterschiedliche	Lebensrealität	von	menstruierenden	Menschen	darzustellen.		
Rekonstruktion:	durch	Darstellung	und	Reflexion	der	praktischen	Übung	wird	der	Ist-Zustand	veranschaulicht	
Interaktion:	politische	Aktion	–	„gratis	Hygieneprodukte	auf	Schultoiletten“		
Ökonomie	&	Soziales	sind	die	Hauptaspekte	in	diesem	Baustein	
	
Teilziele	für	BNE-Kompetenz	
Ein	wichtiger	Teil	für	eine	ganzheitliche	und	nachhaltige	Bildung	zum	Thema	Menstruation	ist	das	Einbinden	von	nicht-menstruierenden	
Menschen.	Grundsätzlich	muss	dieses	Thema	endtabuisiert	und	normalisiert	werden.	Nachhaltige	Entwicklung	kann	nur	stattfinden,	
wenn	S*	intersektionale	Bildung	zu	diesem	Thema	erhalten.	Dieser	Baustein	konfrontiert	die	S*	mit	den	unterschiedlichsten	Lebenssitu-
ationen	von	Menstruierenden	und	ihren	Schmerzen	und	Beschwerden	während	der	Periode.	Ungleichheiten	bzgl.	finanzieller	Möglich-
keiten	zum	Kauf	von	Hygieneprodukten	wird	ebenfalls	Thematisiert.	Durch	eine	politische	Aktion	an	der	Schule,	wird	das	Bewusstsein	
nachhaltig	gestärkt.	
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Ausführliche	Beschreibung	des	vorgeschlagenen	Unterrichtsverlaufs	mit	flexiblen	Handlungsoptionen		
	
	

Phase		 Zeit	in	Mi-
nuten	

Inhalt	 Methodische	Begründung	 Arbeitsform	 Materialien	

Vorbereitung	in	
einer	Einheit	
davor		

15	Minuten	+		
ca.	60	Minu-
ten	für	S*	
(als	Hausauf-
gabe)	

S*	teilen	sich	in	4	Gruppe	auf		
	
L*	gibt	einen	Überblick	zur	
Übung:		
	
Jede	Gruppe	enthält	ein	Kuvert	
mit	einem	vorgegebenen	
Budget	und	einer	schriftlichen	
Erklärung,	dass	sie	einen	be-
stimmten	Menstruationsartikel	
kaufen	müssen.		
	
Die	S*	kaufen	als	Hausaufgabe	
ein	Menstruationsprodukt,	wie	
im	jeweiligen	Kuvert	angegeben	
und	je	nach	Budget.		
	
Kuvert	1:	Menstruationstasse	-	
Budget:			
	
Kuvert	2:	Binden	-	Budget	
	
Kuvert	3:	Tampons	–	Budget:		
	
Kuvert	4:	Menstruationsun-
terwäsche	–	Budget:	
	
Kuvert	5:	kein	Produkt	–	
Budget:		
	

Auseinandersetzung	mit	den	Kosten	für	
Menstruationsartikel	und	der	Vergleich	
unterschiedlicher	Budgets	für	die	monat-
lichen	Ausgaben	von	menstruierenden	
Personen	für	Hygieneartikel.		
	
Direkte	Konfrontation	mit	unterschied-
lichen	Lebensrealitäten.	

Gruppenarbeit	 Kuvert	mit	Geld	&	Be-
schreibung	der	Gruppen-
übung	
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Phase		 Zeit	in	Mi-
nuten	

Inhalt	 Methodische	Begründung	 Arbeitsform	 Materialien	

	
S*	sollen	während	dem	Kauf	der	
Produkte	die	Preise	zu	anderen	
Menstruationsprodukten	ver-
gleichen		
	
	
	

Teil	1	 180		 Regelschmerzen	 	 	 	
Einstieg:	Umfra-
ge	

10		 L*	teilt	einen	Link	zur	Mentime-
ter	Umfrage	zu	den	Themen		

• Menstruationsurlaub	
• Gratis	Menstruations-

artikel		
	
Umfrage	wird	dokumentiert	
und	erstmal	nicht	kommentiert	
	

Die	Umfrage	wird	nach	der	Durchführung	
des	Bausteins	wiederholt	um	eine	eventu-
elle	Meinungsänderung	abzufragen	
	
Die	Begriffe	Menstruationsurlaub	&	gratis	
Hygieneartikel	können	zu	Beginn	Irritati-
on	auslösen	

Umfrage		 Mentimeter.com	

Brainstorming:	
Regelschmer-
zen	

15		 Leitfrage:	Welche	Symptome	
können	während	dem	Zyklus	
und	besonders	während	der	
Periode	auftreten?		
	
Brainstorming	an	der	Tafel		
S*	schreiben	Begriffe	an	die	
Tafel	
	
L*	ergänzt	ggf.	&	bringt	wichtige	
Punkte	der	Diversität	ein	(	

Das	Sammeln	der	unterschiedlichen	
Symptome	zeigt	die	Vielfalt	von	Regel-
schmerzen	an	und	macht	diese	sichtbar.		
	
Ist-	Zustand	

Brainstorming	 Tafel	

Dos	&	Dont´s	bei	
Regelschmerzen	
Recherche	
	

30		 S*	teilen	sich	in	5er	Gruppen	auf		
	
S*	recherchieren	selbstständig	
nach	Dos	&	Dont´s	bei	Regel-

	 Gruppenarbeit	 https://www.ready-for-
red.at/tryit/try-it-3/	
	
https://www.ready-for-
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Phase		 Zeit	in	Mi-
nuten	

Inhalt	 Methodische	Begründung	 Arbeitsform	 Materialien	

	
	

schmerzen	
	
Links	werden	zur	Verfügung	
gestellt		

red.at/tryit/try-it-32/	

Dos	&	Dont´s	bei	
Regelschmerzen	
Zwischenpräsen-
tation		
	

10		 		 Die	Zwischenpräsentation	soll	dazu	die-
nen	um,	die	Recherche	zu	reflektieren	und	
ggf.	zu	überarbeiten.	L*	kann	ggf.	auf	Feh-
ler	aufmerksam	machen	und	ergänzen.	

Gruppenarbeit	 	

Dos	&	Dont´s	bei	
Regelschmerzen	
Broschüre	
	

90		 S*	erstellen	eine	Broschüre	zu	
diesem	Thema	mit	einem	Online	
Tool	nach	Wahl		
(Canva	&	Co.)		
	
Wichtig	zu	beachten	–	„Was	
kann	ich	tun	als	nicht	menst-
ruierende	Person	um	zu	un-
terstützen?“		
	
Arbeitsaufteilung	in	der	Gruppe	
je	nach	Kompetenzen	und	nach	
eigenem	Ermessen.	
	
Broschüren	an	Lehrperson	sen-
den,	diese	druckt	die	Exemplare	
in	der	Pause	aus.		
	

	 Gruppenarbeit	 	

Abschluss	The-
ma	Regel-
schmerzen:		
Diskussion	
Menstruations-
urlaub	

25	 L*	zeigt	ein	kurzes	Video		
	
Danach	gibt	es	eine	offene	Dis-
kussionsrunde	zu	dem	Thema	

Die	Schüler*innen	sehen	ein	Video	mit	
unterschiedlichen	Meinungen	von	befrag-
ten	Menschen	und	sollen	sich	ihre	eigene	
Meinung	zu	dem	Thema	bilden.	In	einer	
Diskussionsrunde	soll	das	Thema	noch-
mals	reflektiert	werden.		

	 https://www.youtube.com
/watch?v=zFOICJu_OGQ	
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Phase		 Zeit	in	Mi-
nuten	

Inhalt	 Methodische	Begründung	 Arbeitsform	 Materialien	

	
Teil	2	 230	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	
Einstieg:		
Kurze	Reflexion	
zur	Vorbereitung	
Kaufaktion		

10	Minuten		 S*	finden	sich	in	den	Gruppen	
aus	der	Vorbereitungsphase	
wieder.	
	
S*	wiederholen	und	fassen	ihre	
Aufgabe	nochmal	zusammen	
und	berichten	wie	es	ihnen	
ergangen	ist.	
	

Um	gemütlich	in	das	Thema	einzusteigen	
gibt	es	eine	kurze	Reflexion	und	Wieder-
holung	zur	Vorbereitungsphase	

L-S	Gespräch	 keine	

Kaufaktion	-	
Menstuations-
produkte	

60	 S*	sind	aus	der	Vorbereitung	in	
der	Vorstunde	schon	in	Grup-
pen	eingeteilt	
	
Jede	Gruppe	gestaltet	ein	Pos-
ter/Flipchart	anhand	der	Refle-
xionsfragen	(siehe	Anhang)	
	
	
	
	
	

	 Gruppenarbeit	 Flipchart	

Präsentationen	 30	 Jede	Gruppe	Präsentierte	ihr	
Poster	

	 Gruppen	Präsen-
tationen	

	

Abschluss	zum	
Thema	gratis	
Menstruations-
produkte	
	
Politische	Aktion	
Schultoilette	

	120	Minuten	
+	individuelle	
Zeit	für	Spen-
densammeln	

S*	planen	eine	Aktion	um	gratis	
Hygieneprodukte	an	Schultoi-
letten	zur	Verfügung	zu	stellen		
	
Die	Aktion	beinhaltet:		

• Projektplanung	
• Aufgabenverteilung	

Diese	Aktion	soll	vor	allem	das	Miteinan-
der	stärken.	Gemeinsam	sollen	sich	die	S*	
für	mehr	Gerechtigkeit	einsetzen	und	
aktiv	werden.	Je	nach	Kompetenzen	kön-
nen	die	Aufgaben	verteilt	werden.		

Übung	&	Grup-
penarbeit	

Budget	
Hygieneprodukte	
Smartphones	für	Doku-
mentation	
Aufbewahrungsboxen	für	
Produkte		
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Phase		 Zeit	in	Mi-
nuten	

Inhalt	 Methodische	Begründung	 Arbeitsform	 Materialien	

• Maßnahmen	
• Einkaufen	der	Produkte	
• Spendensammeln	
• Kreativprozess	
• Dokumentation		
• Umsetzung	

	
Den	S*	steht	ein	Startbudget	zur	
Verfügung,	mit	dem	sie	Hygie-
neprodukte	kaufen	können.	In	
der	Projektplanung	ist	eine	
Spendenakquise	enthalten,	die	
die	S*	individuell	durchführen	
können.		
Erste	Hygieneprodukte	stehen	
auch	zur	Verfügung	um	die	
Aktion	noch	anschaulicher	zu	
machen.		

Abschluss:	Um-
frage	

10		 L*	teilt	einen	Link	zur	Mentime-
ter	Umfrage	zu	den	Themen		

• Menstruationsurlaub	
• Gratis	Menstruations-

artikel		
	
Umfrage	mit	Einstieg	verglei-
chen	&	Reflexionsfragen		
	

Hier	ist	die	Möglichkeit	um	Einstellungs-
änderungen	der	S*	zu	überprüfen	und	das	
gesamte	Thema	nochmals	zu	reflektieren		

Umfrage		 Mentimeter.com	
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4.	Unterrichtsbaustein:	Menstruation	rund	um	die	Welt	
	
Zeitrahmen	

Dieser	Baustein	dauert	inklusive	Pausen	240	Minuten	und	kann	dementsprechend	gut	an	einem	Vormittag	abgehalten	werden.	

	
Ziel	mit	ausführlicher	methodisch-didaktischer	Begründung	nach	GP-Aspekten		

Ziel	dieses	Bausteins	ist	die	Perspektiven	der	S*	im	Themenbereich	Menstruation	zu	erweitern.		

Hierfür	wird	der	Umgang	mit	der	Monatsblutung	in	verschiedenen	Kulturen	beleuchtet.	Die	S*	sollen	durch	teils	vorgegebene,	teils	ei-
genständige	Methode	verstehen	und	erklären	können,	inwieweit	sich	der	Alltag	von	Menstruierenden	in	verschiedenen	Kulturkreisen	
unterscheidet.	Wichtig	ist	es	bei	diesem	Baustein	die	Hintergründe	zu	erkennen	und	zu	verstehen.	Letzten	Endes	werden	die	Probleme	
benannt	und	Lösungsansätze	diskutiert,	um	die	Gleichstellung	von	Menstruierenden	mit	nicht-Menstruierenden	gewährleisten	zu	kön-
nen	

	
Ausführliche	Beschreibung	des	vorgeschlagenen	Unterrichtsverlaufs	mit	flexiblen	Handlungsoptionen		
	
Teilziele	für	BNE-Kompetenz	
Perspektivwechsel,	Bewussstseinsentwicklung	für	die	kulturellen	Unterschiede	in	Hinsicht	auf	Menstruation,	Verständnis	für	die	Viel-
schichtigkeit	und	Komplexität	des	Themas,	Erkennen	und	Darstellen	von	Zusammenhängen,	Reflexion,	Kooperation	und	Kommunikation	
in	der	Gruppe,	kreatives	Arbeiten	
	
Phase		 Zeit	

in	
Min.	

Inhalt	 Methodische-didaktische	Begrün-
dung		

Arbeitsform	 Materialien	

Begrüßung	
+	Einfüh-
rung	ins	
Thema	

10	 Begrüßung	durch	die	
L*	+	kurze	Erklärung	
des	Tagesablaufs	

Aufschreiben	des	Ablaufs	auf	Tafel/	Flip-
chart,	um	einen	Überblick	zu	erhalten	und	
im	Laufe	des	Vormittags	darauf	schauen	zu	
können,	was	schon	erarbeitet	ist	und	was	
noch	auf	die	S*	zukommt	

frontal	 Tafel,	Kreide/	Flipchart,	Stif-
te	
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Gruppen-
aufteilung	

5	 Einteilung	in	Gruppen	
für	die	nächste	Auf-
gabe	(3-er	Gruppen)	

Je	nach	Klassendynamik	können	hier	ver-
schiedene	Methoden	verwendet	werden	
(Klasse	teilt	sich	eigenständig	ein,	Lehrper-
son	teilt	Klasse	ein,	Auszählen,	Losen,	etc.)	

	 Bei	Losen:	Zettel	mit	Markie-
rungen	

Gruppen-
arbeit,	
Interventi-
on	
	
inklusive	
selbstge-
wählter	
Pause	von	
15	Minu-
ten	

60	 Die	S*	erhalten	einen	
Link	zu	einem	Video	
oder	Text.	
Hier	erfahren	sie,	wie	
andere	Kulturen	mit	
Menstruierenden	
oder	mit	dem	Thema	
Menstruation	umge-
hen.		
Hiernach	sollen	die	S*	
in	den	Kleingruppen	
ein	Plakat	erstellen,	
auf	dem	sie	eine	
Menstruierende	Per-
son	aus	der	Kultur	
mit	der	sie	sich	eben	
beschäftigt	haben	
darstellen.	Aus	dem	
Plakat	sollen	folgende	
Informationen	her-
vorgehen:	zur	Verfü-
gung	stehende	Menst-
ruationsartikel,	Was-
serzugang,	Ein-
schränkungen	wäh-
rend	der	Menstruati-
on,	Vorteile	während	
der	Menstruation	

Die	S*	setzen	sich	mit	verschiedenen	Kultu-
ren	auseinander	und	Blicken	in	das	Leben	
von	Menstruierenden	hinein.	Durch	das	
Zeichnen	auf	das	Plakat	bekommt	die	Auf-
gabe	einen	kreativen	Aspekt	und	wird	
wortwörtlich	verbildlicht.	
	
Durch	diese	Aufgabe	erhalten	die	S*	einen	
Perspektivwechsel	und	können	sich	so	in	
andere	Personen	sowei	das	Leben	in	ande-
ren	Kulturen	hineinversetzen.	
	
Durch	die	Recherche	wird	das	selbststän-
dige	Arbeiten	gefördert	
	
	

Gruppenarbeit	 Laptops/Handys,	Arbeitsauf-
trag,	Plakate,	Stifte,	Bastel-
materialien	
	
Links:	
https://www.zeit.de/arbeit/
2022-05/spanien-
menstruation-
regelschmerzen-
krankentage-
ge-
setz?utm_referrer=https%3A
%2F%2Fwww.google.com%
2F	
	
https://www.youtube.com/
watch?v=QygZjUoqHJY	
	
https://www.youtube.com/
watch?v=_xBO33fXdA0	
	

Präsenta-
tion	,	In-
teraktion	

30	 Die	S*	stellen	sich	
gegenseitig	ihre	Pla-
kate	vor	

Die	S*	stellen	sich	gegenseitig	ihre	Plakate	
vor,	sodass	alle	S*	einen	Überblick	über	die	
verschiedenen	Kulturen	und	deren	Umgang	

Präsentation		 Erarbeitetet	Plakate,	ta-
fel/Pinnwand	
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mit	Menstruation	erhalten.	Hier	findet	eine	
Interaktion	statt,	in	der	die	S*	sich	gegen-
seitig	selbstständig	erarbeitetes	Wissen	
näherbringen	

Pause	 15	 	 	 	 	
Szenario-
Methode:	
	
Interakti-
on,	Dekon-
struktion,	
Reflexion	

90	 S*	überlegen	sich,	
welche	Aspekte	den	
Umgang	mit	Menstru-
ation	beeinflussen;	
es	wird	das	Worst-
case	Szenario,	der	Ist-
Zustand	und	das	Sze-
nario	aufgeschrieben,	
in	welchem	der	Um-
gang	mit	Menstruati-
on	„perfekt	ist“.	Die-
ses	„Phantasie-
Szenario“	wird	durch	
eine	Diskussionsrun-
de	erreicht,	in	der	die	
Großgruppe	zusam-
mensitzt	und	erarbei-
tet,	was	alles	notwen-
dig	ist,	um	ein	gleich-
berechtigtes	Leben	
für	Menstruierende	
zu	erreichen.	Die	Er-
gebnisse	werden	als	
Bild	auf	einem	XXL-
Plakat	während	der	
Diskussion	von	2-3	S*	
festgehalten	
	
	

Die	S*	setzen	sich	mit	den	Hintergründen	
auseinander,	die	für	den	Umgang	mit	
Menstruation	verantwortlich	sind	und	wie	
das	Leben	für	Menstruierende	verbessert	
werden	kann.		
Durch	diese	Methode	sollten	die	S*	erken-
nen,	wie	komplex	und	vielschichtig	dieses	
Thema	ist	und	in	wie	vielen	Bereichen	des	
Lebens	es	greift.		
Durch	die	Gruppendiskussion,	die	durch	
die	Lehrperson	moderiert	wird,	werden	
neue	Perspektiven	eröffnet	und	ausge-
tauscht.	Die	Aspekte,	auf	die	sich	geeinigt	
wurde,	werden	auf	einem	großen	Plakat	
bildnerisch	festgehalten.	
	
Dieses	Plakat	sollte	auch	im	Klassenzimmer	
aufgehängt	werden,	damit	die	S*	immer	vor	
Augen	haben	was	verbessert	werden	könn-
te	und	wie	man	Menstruierenden	Unter-
stützung	leisten	kann.	
	
So	wird	durch	die	Diskussion	eine	Interak-
tion	gewährleistet,	die	durch	verschiedene	
Meinungen	und	Einbringen	neuer	Informa-
tionen	zu	Perspektivwechseln	führen	kann.	
	
Zudem	lernen	die	S*	durch	diese	Methode	
Diskussionsweisen,	die	sie	auch	in	anderen	
Situationen	verwenden	können.	

Gruppendiskussion,	
Zeichnen	des	Plakats	

Xxl-Plakat,	Stifte,	Bastelma-
terialien	(Schere,	Kleber,	
Buntes	Papier,	Zeitschriften	
für	Collagen,	etc.)	



	 	 	 	 Open	Educational	Resources	
Menstruation	 	 	 Lehrer*informationen	

	
	

	
	 			 			 	 	 	 	 Seite	28	von	41	

Blackbox	 30	 Die	Fragen,	die	wäh-
rend	der	letzten	Tage	
in	der	Blackbox	ge-
sammelt	wurden,	
werden	von	der	L*	
beantwortet	
Dieses	letzte	Stück	
des	Bausteins	haben	
die	S*	durch	ihre	Fra-
gen	aus	der	Blackbox	
selbst	beantwortet.	
Durch	die	Anonymität	
wird	erhofft,	dass	die	
S*	auch	Fragen	stel-
len,	die	sie	sich	sonst	
nicht	trauen	würden.	

Durch	diese	Methode	kann	häufig	nicht	nur	
den	Fragestellenden,	sondern	häufig	auch	
anderen	Mits*	weitergeholfen	werden.	Er-
gänzend	kann	die	L*	auch	noch	passende	
Informationen	über	die	Frage	hinaus	wei-
tergeben	und	so	die	Wahrscheinlichkeit	
erhöhen,	dass	möglichst	viele	S*	abgeholt	
werden.	

Frontal	 Fragen	aus	der	Blackbox,	evtl	
Anschauungsmaterial	(Ge-
schlechtsorgane,	Verhü-
tungsmittel,	Menstruations-
artikel),	Tafel,..	
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6.	Arbeitsmaterialien		

Arbeitsmaterialien	Baustein	1	
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Arbeitsmaterialien	Baustein	2	
	
Vorlage	Protokoll:	
Experimentieren	mit	
Menstruations-	
artikeln:	
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Steckbrief	Menstruation	Vorlage:		
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Arbeitsmaterialien	Baustein	3	
	
A1	„Kaufaktion“	
Vier	Kuverts	mit	folgenden	Inhalten	vorbereiten:	
	
Kuvert	1:	mit	17€	
Beschreibung:	Kaufe	eine	Menstruationstasse,	das	Budget	beträgt	17€,	macht	einen	Preisvergleich	zu	anderen	Hygieneartikeln	und	no-
tiert	euch	die	Unterschiede	
	
Kuvert	2:		mit	1,50	€	
Beschreibung:	Kaufe	eine	Packung	Binden,	das	Budget	beträgt	1,50€,	macht	einen	Preisvergleich	zu	anderen	Hygieneartikeln	und	notiert	
euch	die	Unterschiede	
	
Kuvert	3:	mit	2,70€	
Beschreibung:	Kaufe	eine	Packung	Tampons,	das	Budget	beträgt	2,70€,	macht	einen	Preisvergleich	zu	anderen	Hygieneartikeln	und	no-
tiert	euch	die	Unterschiede	
	
Kuvert	4:	mit	18	€	
Beschreibung:	Kaufe	eine	Menstruationsunterhose,	das	Budget	beträgt	18€,	macht	einen	Preisvergleich	zu	anderen	Hygieneartikeln	und	
notiert	euch	die	Unterschiede	
	
Kuvert	5:	mit	0,20	€	
Beschreibung:	dein	Budget	liegt	bei	0,20€	-	kaufe	ein	Menstruationsprodukt,	macht	einen	Preisvergleich	zu	anderen	Hygieneartikeln	und	
notiert	euch	die	Unterschiede	
	
	
	
	
	
A2	Mentimeter	für	Umfrage	
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https://www.mentimeter.com/	
	
Frage	1	
Soll	es	einen	Menstruationsurlaub	1x	pro	Monat	für	menstruierende	Menschen	geben?		
	
Frage	2	
Sollen	Menstruationsprodukte	gratis	verfügbar	sein?		
	
	
A3	Liste	mit	Menstruationsbeschwerden	
Krämpfe	
Schmerzen	 Unterleib	
Rückenschmerzen	
Übelkeit	
Erbrechen	
Durchfall	
Schweißausbrücke	
Müdigkeit	
Kopfschmerzen		
PMS	
Stimmungsschwankungen	
Heißhunger	
Schlafstörungen	

psychische	Belastung		
usw.	
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A4	Do´s	&	Dont`s	während	der	Monatsblutung	
https://www.ready-for-red.at/tryit/try-it-32/	

Gerne	noch	mit	weiteren	Links	ergänzen.	
	
Für	das	Erstellen	der	Broschüre	empfiehlt	sich	folgende	Seite:		
https://www.canva.com/	

	

A5	Kurzvideo	zum	Thema	Menstruationsurlaub		
https://www.youtube.com/watch?v=zFOICJu_OGQ	

	
A5	Poster	zur	Kaufaktion		
	
Reflexionsfragen:	
Wie	nachhaltig	ist	das	Produkt?	
Findet	ihr	es	fair,	dass	Menstruationsartikel	selbst	bezahlt	werden	müssen?		
Wie	viel	Geld	muss	eine	Menstruierende	Person	pro	Jahr	ausgeben,	wenn	sie	dieses	Produkt	benutzt?	
Wie	war	der	Kauf	von	Menstruationsartikel	für	euch?		
Wie	findet	ihr	das	Produkt	im	Vergleich	zu	anderen	Artikeln?	
	
	
A6	Politische	Aktion	Schultoilette	–	„gratis	Menstruationsartikel“	
	
Budget	für	Menstruationsprodukt	je	nach	Möglichkeit		
Die	S*	Planen	selbständig	und	stellen	sich	ihre	to	do´s	zusammen	wie	sie	es	benötigen	
L*	kann	mit	eigenen	Ideen	unterstützen		
	
Wichtig:	Thematisieren,	dass	auch	auf	„Buben“-Toiletten	Menstruationsartikel	angebracht	werden	–>	Inklusiv	arbeiten!		
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A7	Mentimeter	für	Umfrage	
https://www.mentimeter.com/	
	
Frage	1	
Soll	es	einen	Menstruationsurlaub	1x	pro	Monat	für	menstruierende	Menschen	geben?		
	
Frage	2	
Sollen	Menstruationsprodukte	gratis	verfügbar	sein?		
	
	
Reflexionsfragen:		
Denke	ich	jetzt	anders	als	vor	dieser	Einheit?	
Was	habe	ich	gelernt?
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Arbeitsmaterialien	Baustein	4	
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Szenariomethode:	
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